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Informatik – Klasse 10 (70 Std. = 60 Std. Unterricht + 2 x 5 Std. Leistungsmessung) 

Daten und Codierung 
6 Std. 

 

Prozessbezogene Kompetenzen 
 

Inhaltsbezogene Kompetenzen 
Konkretisierung, 

Vorgehen im Unterricht 
Hinweise, Arbeitsmittel,  
Organisation, Verweise 

Die Schülerinnen und Schüler können  

Einführung 
Erstes Programm 
 
Grundlagen 
Programm- und Blockaufbau 
Bezeichner und Literale 
Schlüsselwörter 
Kommentare 
Module und Namensräume 
Built-in-Funktionen 
 

 

 

 
Programmieren mit Python  
 
Schülerband 
1. Auflage 2020 
 
ISBN 978-3-427-09560-6 

 
Kapitel 1 und 2 
S. 1 bis 28 
 
 
Python 3.x 
(Python Software Foundation, Willmington) 

 

PyCharm Community 
(JetBrains, Praha-Nusle) 

 

Jupyter Notebook in ArcGIS 
online 
(Esri Deutschland GmbH, Kranzberg) 
Auch für Fernunterricht geeignet. 

 

w3schools.com 
(Refnes Data, Sandes) 
Auch für Fernunterricht geeignet. 

 

Strukturieren und Vernetzen (Klas-
sen 7, 10,11+12) 

Die Informatik als Strukturwissenschaft be-
schäftigt sich mit der Strukturierung von Da-
ten und Prozessen (Algorithmen). Große Da-
tenmengen können nur dann automatisiert 
und effizient verarbeitet werden, wenn sie in 
einer geeigneten Struktur vorliegen. Auch Al-
gorithmen sind letztendlich Strukturen aus 
elementaren Bausteinen. Komplexere Prob-
lemstellungen können in einzelne Teilprob-
leme aufgeteilt werden, die oft für sich einfa-
cher lösbar sind sowie Übersichtlichkeit und 
Wiederverwendbarkeit erhöhen. Die einzel-
nen Handlungsschritte werden anschließend 
zu einer Gesamtlösung vereint. 

 

Daten und Codierung (Klassen 7, 10,11+12) 
 

Codierungsvorschriften beschreiben, wie Informati-
onen in ein standardisiertes Format gebracht wer-
den können. Unterschiedliche Anwendungen stel-
len jeweils andere Anforderungen an die Codierun-
gen. Die Schülerinnen und Schüler vervollständi-
gen Ihre Kenntnisse über die Codierung von Zah-
len und Texten und lernen weitere verlustfreie Ver-
fahren zur Reduktion des Speicherbedarfs kennen. 
Ausgehend von Beispielen aus dem Alltag lernen 
die Schülerinnen und Schüler unterschiedliche An-
sätze kennen, Daten mithilfe von Arrays, Listen, 
Bäumen und Graphen systematisch zu strukturie-
ren. Das Konzept, interne Datenstrukturen zu kap-
seln, führt auf die abstrakten Datentypen Stack und 
Queue. Relationale Datenbanksysteme ermögli-
chen die Organisation und Speicherung großer Da-
tenmengen auf Basis des relationalen Datenmo-
dells, bei dem Entitäten und ihre Beziehungen in 
Tabellen abgebildet werden. Mithilfe der Daten-
banksprache SQL formulieren die Schülerinnen 
und Schüler Anfragen, um Informationen zu ermit-
teln. 
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Algorithmen  
30 Std. 

 

Prozessbezogene Kompetenzen 
 

Inhaltsbezogene Kompetenzen 
Konkretisierung, 

Vorgehen im Unterricht 
Hinweise, Arbeitsmittel,  
Organisation, Verweise 

Die Schülerinnen und Schüler können 
 

Elementare Sprachbestand-
teile 
Variablen 
Datentypen 
Operatoren 
Logische Operatoren (Negation, Disjunktion 
und Konjunktion) 
 
Anweisungsfolgen und 
Funktionen 
Sequenzen 
Einfache Funktionen 
Übergabeparameter 
Rückgabewerte 
Rekursionen 
Schlüsselworte 
 
Kontrollstrukturen 
Verzweigung 
einseitig, zweiseitig, verschachtelt 
Mehrfachauswahl 
 
 

 

 

Programmieren mit Python  
 
Schülerband 
1. Auflage 2020 
 
ISBN 978-3-427-09560-6 

 
Kapitel 3, 4 und 5 (incl. 5.1.5) 
S. 29 bis 67 
 
 
Python 3.x 
(Python Software Foundation, Willmington) 

 

PyCharm Community 
(JetBrains, Praha-Nusle) 

 

Jupyter Notebook in ArcGIS 
online 
(Esri Deutschland GmbH, Kranzberg) 
Auch für Fernunterricht geeignet. 

 

w3schools.com 
(Refnes Data, Sandes) 
Auch für Fernunterricht geeignet. 

 

 

Modellieren und Implementieren 

(Klassen 7, 10,11+12) 

Um reale oder konstruierte Probleme lösen 
zu können, müssen sie zunächst aufbereitet 
werden. In den zur Verfügung stehenden In-
formationen müssen Regelmäßigkeiten, Wie-
derholungen, Ähnlichkeiten oder Gesetzmä-
ßigkeiten erkannt werden, um charakteristi-
sche und verallgemeinerbare Bestandteile zu 
abstrahieren. Danach werden Abläufe, Daten 
und Beziehungen in informatischen Modellen 
dar gestellt. Die Schülerinnen und Schüler 
implementieren Algorithmen in einer geeigne-
ten Programmierumgebung und testen ihre 
Programme auf Fehler und die Ergebnisse 
auf Realitätsrelevanz 

 

Algorithmen (Klassen 7, 10,11+12) 

Die Schülerinnen und Schüler erweitern ihre 
vorhandenen Programmierkenntnisse. Sie ler-
nen Standardalgorithmen aus verschiedenen 
Bereichen kennen und entwickeln und imple-
mentieren eigene Algorithmen. Mit der Objekt-
orientierten Programmierung lernen die Schü-
lerinnen und Schüler ein neues Programmier-
paradigma kennen. Sie implementieren ei-
gene Klassen und nutzen das Geheimnisprin-
zip, um den sicheren Zugriff auf Attribute und 
Methoden zu regeln. Sie nutzen Assoziation 
und Vererbung zur Modellierung und Imple-
mentierung von Klassenbeziehungen. Algo-
rithmen zur Verarbeitung größerer Datenmen-
gen setzen voraus, dass die Daten in einer 
geeigneten Struktur vorliegen. Für viele Algo-
rithmen spielen dabei die Grundprobleme Su-
chen, Traversieren und Sortieren eine Rolle. 
Für ein und dasselbe Problem gibt es oftmals 
verschiedene Lösungsverfahren, die sich in 
Speicher- und Zeitkomplexität sowie – bei Nä-
herungsverfahren – in der Genaugkeit der Lö-
sung unterscheiden. Die Schülerinnen und 
Schüler ergänzen ihre Problemlösestrategien 
um rekursive Algorithmen und erkennen de-
ren Relevanz, indem sie konkrete Problem-
stellungen lösen. 
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Rechner und Netze 
10 Std. 

 

Prozessbezogene Kompetenzen 
 

Inhaltsbezogene Kompetenzen 
Konkretisierung, 

Vorgehen im Unterricht 
Hinweise, Arbeitsmittel,  
Organisation, Verweise 

Die Schülerinnen und Schüler können  

Grundlagen der Rechnetz-
werke 
Geschichte der Netzwerke 
Datendurchsatz 
 
Netzwerktopologie 
aktuelle 
frühere 
Mischtopologien 
Verkabelung 
 
Netzwerkkonfiguration 
Schichtenmodell 
IP-Adressen, Subnetmask 
IPv4, IPv6 
DHCP 
DNS 

 

 

Grundlagen der Informatik  
 
Modul 3: Netzwerke realisieren 
Schülerband 
1. Auflage 2021 
 
ISBN 978-3-427-09244-5 
 
 
 
 
 

 

Kommunizieren und Kooperieren 
(Klassen 7, 10,11+12) 
Die Schülerinnen und Schüler dokumentieren 
ihre Arbeitsschritte und (Teil-)Ergebnisse und 
bedienen sich dabei fachlicher Terminologie 
und geeigneter Visualisierungen. Sie bearbei-
ten geeignete Problemstellungen arbeitsteilig 
und verwenden dabei vorhandene Infrastruktur 
zur Kommunikation und Zusammenarbeit. 

 

Rechner und Netze  
(Klassen 7, 10,11+12) 
Anhand des Von-Neumann-Rechners lernen 
die Schülerinnen und Schüler eine konkret rea-
lisierbare Maschine und ihren inneren Aufbau 
kennen. Er stellt andererseits eine von der kon-
kreten Realisierung unabhängige Modellma-
schine dar, bei der Daten und Programm im 
selben Speicher liegen und deren Funktionalität 
auf einem ständigen Befehlszyklus basiert. Die 
Vernetzung von Rechnern bildet die Grundlage 
verteilten Arbeitens und moderner Kommunika-
tion. Dabei sind sowohl Konzepte der Daten-
übertragung als auch das Zusammenspiel der 

einzelnen Komponenten entscheidend. 
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Informationsgesellschaft und Datensicherheit 
6 Std. 

 

Prozessbezogene Kompetenzen 
 

Inhaltsbezogene Kompetenzen 
Konkretisierung, 

Vorgehen im Unterricht 
Hinweise, Arbeitsmittel,  
Organisation, Verweise 

Die Schülerinnen und Schüler können  

Sicherheit 
Informationen 
Updates 
 
Datenaustausch 
Servertests 
Webseitentest 
E-Mailadressentest 
 
Datenschutzgrundverord-
nung 
Grundsätze der Verarbeitung personenbezo-
gener Daten 
Zweckbindung 
Begrenzung der verarbeiteten Daten 
Transparenz 
Recht auf Vergessenwerden 
Recht auf Datenübertragbarkeit 
2.2.10 Sanktionen 
Datenschutzbeauftragter 

 

 

 

 

 

 

 

Leistungsmessung 2 x 5 Std. 
Einzelne Unterrichtstundenleistungen 
werden einfach gewichtet. 
2 Klassenarbeiten plus optionale gFS 

werden doppelt gewichtet. 

 

BSI 
https://www.bsi.bund.de/ 
Auch für Fernunterricht geeignet. 

 
 
DATASKYDD 
https://webbkoll.dataskydd.net/de 
Auch für Fernunterricht geeignet. 

 
 
ECP 

https://internet.nl/  
Auch für Fernunterricht geeignet. 

 
 
MECSA 
https://mecsa.jrc.ec.europa.eu/de/ 
Auch für Fernunterricht geeignet. 

 
 
EUR-LEX 

https://eur-lex.europa.eu/ 
Auch für Fernunterricht geeignet. 

 

 

 

Analysieren und Bewerten  
(Klassen 7, 10,11+12) 
Die Schülerinnen und Schüler analysieren Auf-
gabenstellungen, vorliegenden Programm-
code, das Verhalten von Systemen mit unbe-
kanntem innerem Aufbau sowie die gesell-
schaftlichen Auswirkungen von informatischen 
Systemen. Beim sich anschließenden Reflexi-
onsprozess werden Lösungen mit der Aus-
gangssituation verglichen und gegebenenfalls 
Überlegungen zur Verbesserung angestellt. 
Dies führt zur Bewertung und Überarbeitung 
der Lösungen. In der Regel gibt es nicht nur 
eine richtige Lösung, sondern eine Vielzahl 
möglicher Umsetzungen. Darüber hinaus be-
werten die Schülerinnen und Schüler die Aus-
wirkung informatischer Anwendungen, Struktu-
ren und Denkweisen auf die Gesellschaft so-
wie deren Sinnhaftigkeit. 

 

Informationsgesellschaft und Da-
tensicherheit (Klassen 7, 10,11+12) 
In der Informationsgesellschaft muss jeder Ein-
zelne die Verantwortung für seine Daten im 
Hinblick auf Verfügbarkeit, Vertraulichkeit und 
Integrität übernehmen. Schülerinnen und Schü-
ler nutzen im Alltag Technologien, denen kryp-
tologische Systeme zugrunde liegen. Sie lernen 
den prinzipiellen Unterschied zwischen sym-
metrischen und asymmetrischen Verfahren 
kennen und erläutern, wie Infrastrukturen zur 
verschlüsselten Kommunikation genutzt wer-
den. Sie wenden geeignete Maßnahmen zur 
Gewährleistung von Datensicherheit und Da-
tenschutz an. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 




